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Idee

Im schubertNEST kannst du alles nutzen, ohne das Hindernis 

Geld. Das gilt für dich und viele andere Menschen und Grup-

pen mit unterschiedlichen Ansätzen und Ideen. Die Praxis hat 

gezeigt, dass ein paar einfache Grundprinzipien helfen, da-

mit diese Offenheit im Alltag funktioniert. Ein toleranter, wert-

schätzender Umgang zwischen den Menschen sowie mit den 

Dingen ist uns deshalb im schubertNEST besonders wichtig. 

Sowohl Eigenverantwortung und Selbermachen, als auch 

Fremdverantwortung und gemeinschaftliche Organisation 

werden hier groß geschrieben. Das gilt vom Abwasch über die 

offenen Treffen bis zu Großveranstaltungen. 
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Aktiv zu werden und Ideen zu verwirklichen, 

mit den Räumen und Mitteln, die das schubert-

NEST bietet (genauer beschrieben unter „Nut-

zungsmöglichkeiten“). Ein besonderer Nutzen 

für jede/n Aktive/n ist zugleich essentiell für 

das schubertNEST - die Möglichkeit und zum 

Teil die Verpflichtung flache und direkte Orga-

nisationsformen praktisch kennen zu lernen.

Was heißt nutzen?

Das bedeutet niemanden zu diskriminieren, 

niemanden zu stören, aufmerksam zu sein 

und die Freiheit der/des Nächsten zu respek-

tieren. Weiters ist es wichtig offen und ehrlich 

zu kommunizieren sowie Verantwortung für 

das schubertNEST (Technik, Räume, Inven-

tar aber auch die Idee selbst) zu tragen. Dazu 

gehört insbesondere die Wertschätzung der 

Sauberkeit als gemeinschaftliche Geste einen 

schönen und nutzbaren Raum für alle Mitmen-

schen zu schaffen und zu hinterlassen.

Was heißt 
toleranter und wert-
schätzender Umgang? 

Damit ist die Idee des „selber machens“ ge-

meint. Das bedeutet nicht aufgefordert werden 

zu müssen zu wertschätzendem, tolerantem 

Umgang. Eigenverantwortung heißt selbst-

ständig zu kommunizieren, bei Organisations-

fragen und Konflikten der Raumnutzung, so-

wie der Einhaltung anderer Nutzungsregeln. 

Probleme lassen sich oft ganz einfach lösen, 

wenn man sie anspricht, egal wem gegenüber.

Was heißt Eigenverant-
wortung? 
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Das schubertNEST ist, so professionell es 

auch wirken mag, ein ehrenamtliches Projekt, 

in das einige motivierte Menschen sehr viel 

unbezahlte Freizeit investieren und investiert 

haben. Ziel und Richtwert für jedes Mitglied im 

schubertNEST soll es daher sein, ein persön-

liches Gleichgewicht zwischen Nutzen und Mi-

torganisation herzustellen, damit wir ein faires 

Arbeitsklima zur Grundausstattung im schu-

bertNEST zählen können. 

Was heißt gemein-
schaftlich organisiert?



4

Nutzungsmöglichkeiten

shared office
Neben einer Besprechungsecke und Stauraum 

für deine Projektgruppe gibt es einen großen 

Besprechungstisch. Dazu Tafeln, Beamer und 

Flip-charts als nötiges Handwerkszeug fürs 

Organisieren. Neben einem Arbeits-PC kannst 

du problemlos mit deinem eigenen Laptop ins 

WLAN, um zu arbeiten. Der Raum ist auch für 

kleinere Gruppentreffen geeignet.

Küchenzeile
Große Töpfe, Pfannen und alles was man 

braucht zum Kochen. Hier befinden sich auch 

die Kaffeemaschinen mit leckerem Kaffee (ge-

gen freiwillige Spende). Zudem gibt es einen 

Kühlschrank mit Erfrischungen gegen eine faire 

Spende. Dazu kommen weitere gemeinsame 

Ressourcen in den Schränken. Schmutziges 

Geschirr kommt in den Geschirrspüler und die-

ser sollte ausgeräumt werden, auch wenn man 

ihn nicht selbst eingeschaltet hat. Ansonsten 

gilt das Grundprinzip: selber herräumen, selber 

wegräumen.
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Veranstaltungsraum/Wohnzimmer
Der Veranstaltungsraum als Multifunktionsraum 

für verschiedenste Events. Im Veranstaltungs-

raum gibt‘s gemütliche Sofas -für Diskussionen, 

Workshops oder Gruppentreffen. Außerdem: 

Audio-Video Anlage mit Beamer und WLAN! Mit 

Sesseln finden ca. 30-40 Person gut Platz. Für 

Workshops oder ähnliches stehen auch Flip-

charts mit Stiften zur Verfügung.

Finden keine Veranstaltungen statt, kann der 

Raum tagsüber als Wohnzimmer genutzt 

werden. 

Barrierefreiheit
Das schubertNEST befindet sich im Erdgeschoß 

der Vorklinik und ist damit barrierefrei. 
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NESTschmiede
Die NESTschmiede ist eine offene Fahrrad- und 

Mehrzweckwerkstatt in den Kellerräumlichkeiten 

der Vorklinik an der Universität Graz - also in 

unmittelbarer Nähe des Shared Offices und des 

Veranstaltungsraums. 

In der NESTschmiede steht Werkzeug und 

anderes Equipment für verschiedenste Veran-

staltungen und Workshops - seien es Fahrrad-

Reparatur-, Wurmkistenbau-, Mal- oder Upcyc-

ling-Workshops – zu Verfügung. Um gemütlich 

werkeln zu können haben ca. 7-10 Personen 

Platz, dies hängt aber stark von der Art der Ver-

anstaltung ab. 

In der NESTschmiede gilt grundsätzlich – 

„der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!“



Das schubertNEST ist ein ehrenamtlich selbst-organisiertes Pro-

jekt. Das bedeutet, dass die Ausfallsicherheit und das einwandfreie 

Funktionieren von Ressourcen und Technik nicht wie bei einem pro-

fessionellen Betrieb gewährleistet werden kann. 

Das schubertNEST funktioniert genauso gut, wie sich die Menschen 

im schubertNEST an der Organisation beteiligen! 

Im schubertNEST sind alle NutzerInnen gleichzeitig OrganisatorIn-

nen. Wir reden von „Aktiven“. Bei einer Einführung erfährst du die 

wichtigsten Informationen wie das schubertNEST und die Gemein-

schaft funktioniert. Dazu gehören insbesondere Verantwortungsbe-

reiche und die Regeln, die wir uns selbst geben. Mit der Zustim-

mung und der Übernahme des Schlüssels wird man Vereinsmitglied 

beim offiziellen Trägerverein „schubertNEST“ und wird damit aktiv.
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Organisation



Die NESTordnung sorgt für die gemeinschaftliche Basis und die 

Klarheit über Verantwortungen. Wichtig ist dabei vor allem die Ver-

antwortung, wenn man das schubertNEST aufsperrt bzw. eine Ver-

anstaltung abhält. 

Für diese Verantwortung erhält man alle Zugänge um das schubert-

NEST Tag und Nacht nutzen zu können. Jede/r Aktive erhält dazu 

gegen eine Kaution von 20€ einen privaten Schlüssel (darf nicht 

weitergegeben werden!) für die entsprechenden Türen. Bitte bring 

deinen Schlüssel nach spätestens 3 Wochen (wenn du keinen dau-

erhaften Schlüssel hast) selbständig zurück, da wir uns ansonsten 

das Recht vorbehalten, die hinterlegte Kaution zu behalten.

Zusätzlich bekommt man einen Account für die Website (https://

schubertnest.at). Damit kann jede/r selbstständig Räume und Res-

sourcen koordinieren. Für die direkte Kommunikation wird man auch 

Teil des Gruppenchats. 

Um die vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten und das schubertNEST 

in dieser Form möglich zu machen, verpflichtet sich jede/r Aktive 

dazu eine organisatorische Aufgabe zu übernehmen. Was möglich 

ist und wieviel man machen möchte, wird bei der Einführung indivi-

duell geklärt. 

Um auf dem Laufenden zu bleiben, schubertNEST-Projekte und 

Aufgaben zu besprechen und die Community kennen zu lernen, gibt 

es regelmäßige Treffen (NESTbau).
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Aktiv im schuberNEST



Der NESTbau ist das regelmäßige Organisationstreffen der Aktiven, 

zu dem auch Gäste und Interessierte willkommen sind. Mit rotie-

renden Rollen wie Moderator/in und Protokollführer/in erhält das 

Treffen seine Struktur. Abstimmungen werden üblicherweise durch 

einen Konsens im Diskurs vermieden. Bei Entscheidungen zählen 

nur die Stimmen der Aktiven. 

Um die fürs schubertNEST lebenswichtigen Projekte, etwa in guter 

Kontakt zum Rektorat der Uni, planen und umsetzen zu können, ist 

ein regelmäßig, gut besuchter NESTbau unersetzlich. 

Das schubertNEST besteht zu großen Teilen aus vielen kleinen Auf-

gaben. Jede/r Aktive sucht sich direkt bei der Einführung eine da-

von, nach eigenen Interessen und Fähigkeiten, aus oder denkt sich 

etwas neues Sinnvolles aus! 

Die Aufgaben sind aufgeteilt in regelmäßige, fix verteilte, solche die 

bei Bedarf zu erledigen sind und Projekte in verschiedenen Größen. 

Diese Aufgaben werden an themenspezifische Arbeitskreise (AK) 

übertragen, zu denen man sich je nach Interesse, Kenntnisse und 

Fähigkeiten einbringt. Unter https://schubertnest.at/mitmachen/ fin-

det man wer wann was macht. Damit gibt es auch immer eine Kon-

taktperson, wenn Fragen auftauchen sollten. Gemeinschaft nicht 

vergessen: es kann viel lustiger sein zwei Aufgaben zu zweit zu 

machen als eine alleine!
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Mit der NESTordnung wird man auch Teil des Gruppenchats (mo-

mentan WhatsApp). Dieser ist rein für organisatorische Themen be-

stimmt. Ausnahmen sind lediglich einmalige Aufrufe zu aktuellen 

gesellschaftlichen Notsituationen mit Kontaktinformationen für die 

weitere Kommunikation. 

Für Anfragen von Außen gibt es die info@schubertnest.at Adresse. 

Hast du eine konkrete Idee für eine Veranstaltung oder bereits eine 

solide Planung und bist du im Besitz eines Benutzerkontos, wird es 

Zeit die Veranstaltung im Online-Kalender einzutragen. 

Dies dient zur Koordination. Alle exklusiven Raumnutzungen finden 

sich im Online-Kalender, auch wenn die Veranstaltung geschlossen 

sein sollte. Wer zuerst kommt, mahlt zuerst! 

Nach dem folgenden Muster sollten alle Einträge gestaltet sein um 

direkt sehen zu können ob ein Raum frei ist, und um ordentliche 

Veranstaltungsinformationen verbreiten zu können. 

Bei Problemen - einfach Kommunizieren! 
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das wichtigste: 
Kommunikation

Veranstaltungen eintragen
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Um im schubertNEST aktiv zu werden, ist kein finanzieller Beitrag 

erforderlich, es braucht dafür im Gegenzug Beiträge in anderen For-

men: Worauf ist zu achten, damit in einem offenen Raum mit so 

vielen unterschiedlichen Bedürfnissen, Anforderungen, Nutzungs-

gewohnheiten und individuellen Vorstellungen alles läuft? 

Bitte kommuniziere die folgenden Grundregeln deinen Gästen oder 

Freunden, damit niemand gestört wird und das Zusammenleben im 

schubertNEST gut funktionieren kann. 

	

•	Kein diskriminierendes Verhalten oder diskriminierende Ver-

anstaltungen bzw. Inhalte. Diskriminierend bedeutet: sexis-

tisch, rassistisch, homophob, Diskriminierung auf Grund von 

Alter, Aussehen, Sprache, Herkunft, etc.

Verstöße werden von allen (Mitgliedern) direkt angesprochen, inklu-

sive der Aufforderung dieses Verhalten zu unterlassen. Führt das 

erste Ansprechen nicht zum gewünschten Einhalten der Regeln und 

einem gewissen Zugeständnis, darf jede/r diese Person(en) der Ver-

einsräumlichkeiten verweisen. Ist das Ansprechen eines Regelver-

stoßes für jemanden unzumutbar, so kann dieser Schritt entfallen. 

ln solchen und in schwereren Fällen ist immer der Vereinsvorstand 

zu informieren. Dieser bemüht sich dann um persönliche Gesprä-

che und Klärungsversuche. Sollten diese scheitern wird im Einzel-

fall über das Ausmaß der Sanktion beim NESTbau entschieden. Die 

maximale Sanktion stellt ein permanentes Hausverbot dar.

Für diese und folgende Regeln gilt:

12

Regeln



Für Veranstaltungen und 
Ressourcennutzung gilt insbesonders: 

Es wird kein Alkohol ausgeschenkt und nicht geraucht. Diese Regel 

gilt auch für VeranstalterInnen. Einzelpersonen dürfen selbst mitge-

brachten Alkohol konsumieren. Sinn der Regel ist es, sich konkret 

von anderen Abendgestaltungseinrichtungen abzugrenzen. Zum 

Rauchen bitten wir den Innenhof (Zugang über die Glastür gegen-

über des schubertNESTs und dann rechts) zu benutzen.

Es ist keine Veranstaltung/Nutzung erlaubt, wenn diese einem oder 

mehreren der folgenden Kriterien entspricht: 

•Parteipolitisch: alle Inhalte, die direkt von einer politischen 

Partei herangetragen, propagiert oder abgehalten werden. Kri-

tische Auseinandersetzung mit Parteipolitik ist willkommen. 

•	Religiös/Entmündigend: alle Inhalte, die zur Verbreitung von, 

oder Integration in (institutionalisierte) Glaubenssysteme die-

nen. Spiritualität ja, aber jede/r darf das für sich entscheiden. 

Im Zweifelsfall wird beim NESTbau über die Auslegung dieser 

Regel diskutiert.

 

•	Kommerziell: das bedeutet, dass eine Gewinnabsicht dahin-

tersteht oder die Teilnahme nur durch eine verpflichtende Be-

zahlung (Eintritt, Unkostenbeitrag, etc.) möglich ist. Der Aufruf 

zur freiwilligen Spende ist erlaubt. Sollten die nicht-deckbaren 

Unkosten für zum Beispiel WorkshopMaterial oder Fahrtkosten 

ein Grund sein eine Veranstaltung nicht abhalten zu können, 

gibt es die Möglichkeit mit dem Vereinsvorstand um finanzielle 

Mittel zu werben. 
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Das Aufsperren der Eingangstür bedeutet die Verantwortung für alle 

Menschen zu übernehmen, die darauf folgend die Räumlichkeiten 

betreten. Willst du diese Verantwortung nicht übernehmen, schließe 

einfach die Tür hinter dir wieder ab. 

Kommst du ins schubertNEST während einer anderen Veranstal-

tung oder offensichtlichen Nutzung, gilt es aufmerksam und res-

pektvoll, insbesondere in Hinsicht auf die Geräuschkulisse, zu sein. 

Du wünschst dir ja auch eine ungestörte Atmosphäre während dei-

ner Veranstaltung, wenn zum Beispiel gerade konzentriert diskutiert 

oder ein Vortrag gehalten wird. 

Das schubertNEST befindet sich mitten im Universitätscampus. Um 

auch weiterhin ein angenehmes Klima mit den GebäudenutzerInnen 

(Studierende, Lehrende, Unipersonal,…) zu haben, bitte stets auf die 

Lautstärke achten (gilt auch für die RaucherInnen und Zaungäste 

vor der Tür!). Nach 22:00 Uhr ist darauf zu achten, dass sich nie-

mand unnötigerweise vor dem schubertNEST oder in anderen Ge-

bäudeteilen aufhält und, dass die Eingangstür verschlossen bleibt.

Für die Nutzung der unterschiedlichen Räumlichkeiten, Technik und 

anderer Ressourcen gibt es Anleitungen, die alle Spielregeln für ein 

funktionierendes Miteinander enthalten und dir vor Ort helfen. 

Probleme, vor allem defekte Gerätschaften, sind immer gleich dem 

Vereinsvorstand mitzuteilen! Es ist wesentlich weniger problema-

tisch, wenn etwas kaputt geht - Missgeschicke passieren nun mal - 

als wenn Menschen sich auf funktionierende Ressourcen verlassen 

und dann böse Überraschungen erleben. Die Rückmeldung über ein 

Missgeschick wird sehr positiv gesehen! Im Regelfall wird dafür kein 

Schadensersatz eingefordert. Verschweigen ist kein Regelfall ;) 
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Damen- und Herrenlose Gegenstände werden in der Garderobe ma-

ximal zwei Wochen aufbewahrt. Danach werden sie BesitzerInnen 

vermittelt. Sollte es jemanden nicht möglich sein die Gegenstände 

innerhalb von zwei Wochen abzuholen, kann man sich beim schu-

bertNEST melden per mail an info@schubertnest.at.

Die Küche bitte aufgeräumt und benutzbar hinterlassen. Jedes 

benutzte Glas, Besteck oder Geschirr wird von der/dem Nutzer/in 

selbst abgewaschen, abgetrocknet UND zurückgeräumt bzw. vorge-

spült in den Geschirrspüler geräumt. Dieser sollte ausgeräumt wer-

den, auch wenn man ihn nicht selbst eingeschaltet hat. Für etwaige 

biologische Experimente mit neuen Lebensformen gibt es andere, 

geeignetere Orte! Eine Regel bei der es besonders wichtig ist sie 

Gästen und FreundInnen mitzuteilen! (gilt auch für Veranstaltun-

gen). Wichtig: es dürfen keine Veranstaltungen mit dem Focus auf 

Kochen im schubertNEST stattfinden (bitte nicht bewerben!).

Überprüfe beim Verlassen der Räumlichkeiten noch einmal ob al-

les benutzte Geschirr/Gläser/etc. abgewaschen und verräumt ist. 

Verlässt du als letzte/r die Räume, hilf uns gegen die Energiever-

schwendung anzukommen indem du das Licht und sämtliche Tech-

nik ausschaltest  und die Türen verschließt. Nimm bitte alle Men-

schen mit nach draußen. Verlasse das schubertNEST bitte so, dass 

sich spätere NutzerInnen ebenso wohlfühlen! Natürlich kannst du es 

gern noch ein Stückchen sauberer hinterlassen :) 

Ebenso sind nicht benötigte Gegenstände nach Treffen und Veran-

staltungen zu verräumen. Sperrige Gegenstände sind mit Abspra-

che im Lager im Keller zu deponieren.
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Sollte es vorkommen, dass deine Veranstaltung nicht stattfinden 

kann, obwohl sie schon im Kalender eingetragen ist, dann lösche 

sie bitte wieder aus dem Online-Kalender. Es ist unfair anderen ge-

genüber, wenn Räume reserviert sind, aber nicht genutzt werden. 

Oder wenn Leute nur wegen deiner Veranstaltung ins schubertNEST 

kommen und dann vor verschlossenen Türen stehen! Solltest du 

dennoch mal vergessen, deine Veranstaltung wieder auszutragen 

oder es kommt zu anderen gröberen Verstößen gegen die NEST-

ordnung, gibt es folgende Vorgehensweise:

beim 1. Mal: bekommst du eine Verwarnung

beim 2. Mal: musst du eine kleine Aufgabe für das schubert-

NEST übernehmen 

beim 3. Mal: wird dir dein Zugang zum schubertNEST (bis auf 

weiteres) entzogen 

Werkzeug und Utensilien sind nach Gebrauch zu reinigen und an 

den ursprünglichen Ort zurückzulegen. 

Das Werkzeug bleibt in der NESTschmiede und darf nicht für priva-

ten Gebrauch entwendet werden.

Die Nutzung der Werkzeuge muss ordnungsgemäß erfolgen und 

ausschließlich in Anwesenheit einer dafür geschulten Person.

Es dürfen nur Materialien eingebracht und verwendet werden, die 

schwer entflammbar, nicht qualmend und nicht tropfend sind. 

Sonderregeln NESTschmiede
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Alle Personen, die sich in der NESTschmiede aufhalten, müssen 

eine Einverständniserklärung unterschreiben, welche in der NEST-

schmiede aufliegt. Die Person, welche die Verantwortung für die 

Räumlichkeiten (durch Aufsperren) hat, ist verantwortlich, dass alle 

Anwesenden die Einverständniserklärung unterschreiben.

Um Ortskundigkeit der Teilnehmer*innen zu gewährleisten, muss 

vor eigenständigem Betreten der NESTschmiede eine einmalige 

Begehung des Untergeschosses der Vorklinik mit dem Teilnehmer / 

der Teilnehmerin erfolgen.

Kontakt für alle 

Email

https://schubertnest.at (Online-Kalender und Links zu weiteren 

Web-Plattformen) 

info@schubertnest.at

Adresse

Vorklinik der Uni Graz

Harrachgasse 21/EG & UG

8010 Graz

Fixtermine

NESTbau - regelmäßig, Details im Kalender 

Vielen Dank an das spektral für die Bereitstellung der spektral-

Hausordnung, welche als Vorlage diente!
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